
Czepko von Reigersfeld, Daniel: 1. (1632)

1 Die kurtze Satyra, verzeih es Leser mir,

2 Wil ihr das Maul zu lang schon wieder lassen werden:

3 Wo Amt und Stand und Haus mit wichtigen Beschwerden

4 Dich ja beladen hat, so weise sie von dir.

5 Ob Sie gleich unnütz ist, und kein Blat vor den Mund

6 In ihrem Schertzen nimmt, und wahr redt unterm Lachen:

7 Kan sie doch Schertz und Ernst zu süßer Mischung machen,

8 Wen es verdreust, mit dem hat es wol einen Hund.

9 Laß sie zu dir hienein, da, wann du müßig bist,

10 Wann aus dem Miltze gleich die Schwermuth kommt gestiegen,

11 Wird ein Gelächter Sie doch alsobald besiegen,

12 Denn Momus selber lacht, wenn er die Verse liest.
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